
Porsel, Schweiz, Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Seit 1565 Freie Reichsstadt Freiburg (Schweiz) / katholisch. 

Heute ist Porsel eine Ortschaft in der Gemeinde Le Flon,  

Vivisbachbezirk, Kanton Freiburg, Schweizerische Eidgenossenschaft. 

 

Aus Porsel: 

Zwei Männer, von denen einer hingerichtet wurde. 

 

-1620 Jean Malley / aus Porsel.      Enthauptung, 

 Jean Malley war Mitglied einer herumziehenden Bande   Leichnam 

von Jugendlichen, welche inhaftiert und wegen   verbrannt  

verschiedener Delikte angeklagt wurden. 

 Der Beschuldigte wurde befragt und gefoltert. 

 Unter der Folter legte Jean Malley ein Geständnis ab. 

 Er gestand die Straftaten Sodomie  

(Analverkehr, sexuelle Praktiken mit Tieren) 

und Hexerei. 

Das Freiburger Stadtgericht verurteilte Jean Malley 

zum Tod durch Enthauptung,  

der Leichnam war zu verbrennen. 

Das Verfahren wurde vom 26. August bis zum 19. September  

1620 geführt. 

(SSRQ FR I/2/8, S. 228) 

 

-1661 Jean Devaud / aus Porsel / oder aus Besencens.   Verbannung 

 Besencens ist heute eine Streusiedlung und liegt ebenfalls  in sein Haus,  

im Vivisbachbezirk.       Urfehde 

Der Mann wurde in Rue der Hexerei verdächtigt und für  

das Verfahren nach Freiburg überstellt. 

Im Verfahren erlebte er mehrfach Befragungen und die Folter. 

Ein Geständnis legte er nicht ab. 

Das Freiburger Stadtgericht verfügte die Haftentlassung  

von Jean Devaud. 

Das Gericht verbannte den Mann in sein Haus,  

welches er nun nicht mehr verlassen durfte. 

Weiterhin musste Jean Devaud Urfehde schwören,  

er konnte somit nicht mehr gegen seine Ankläger bzw.  

das Gericht aktiv handeln. 

Das Verfahren wurde vom 25. Februar bis zum 15. März  

1661 geführt. 

(SSRQ FR I/2/8, S. 1053) 
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